
Bei der CHRIS sports AG prägt ein locker-sportlicher Umgang die Unternehmenskultur. 
So ist gemeinsamer Sport ein Teil des BGM, doch auch regelmässige Mitarbeitenden-
befragungen, ein Tag der offenen Tür beim CEO oder monatliche Diskussionsanlässe für 
Teamleitende gehören dazu. 

Von spontanen Initiativen 
hin zur BGM-Strategie

Home Office schon vor Corona 

«Ist das ein E-Mountainbike? Das sieht man fast nicht mehr, der Rahmen ist so schlank», sagt 
Andreas Guglielmo beim Rundgang durch die Werkstatt der CHRIS sports AG zum Techni-
schen Support-Mitarbeiter Uwe Trummer. Dieser überprüft gerade das Bike, bevor es als 
Vorführmodell zu einem Händler geliefert wird. Schon sind CEO Guglielmo und Trummer 
mitten im Gespräch über technische Entwicklungen bei E-Bikes. Beide tragen T-Shirt und 
Turnschuhe und sitzen in ihrer Freizeit selbst gerne auf dem Bike. «Wir sind ein Sport- 
handelsunternehmen – für uns ist logisch, dass wir die Gesundheit unserer Mitarbeiten-
den fördern», sagt Guglielmo. 

Die CHRIS sports AG mit Hauptsitz in Münchwilen TG ist ein fachhandelorientierter Dis-
tributor von hochwertigen Sport-, Bike- und Modeartikeln. Mittlerweile betreibt das Unter-
nehmen auch drei Läden in der Schweiz, in denen Endkonsumenten einkaufen können. 
Die vom Schweizer Mountainbike-Pionier Chris Bättig gegründete Firma bietet mit 30 
Brands eine breite Palette von Sportprodukten an: Im Angebot sind unter anderem Fahr-
räder diverser Sparten, Fahrradteile, Sport- und Lifestylebekleidung, Schwimmsportartikel 
oder verschiedenste Sport- und Freizeitschuhe. 

Die CHRIS sports AG ist erfolgreich unterwegs und in den letzten fünf Jahren stark ge-
wachsen. Ebenfalls vor fünf Jahren begann das Unternehmen, die Gesundheitsförderung 
schrittweise zu systematisieren. «Vieles entstand über die Jahre aus spontanen Ideen von 
Mitarbeitenden und durch die Förderung der Thematik durch die HR-Abteilung. Das be-
grüssen wir zwar, doch auf diese Initiativen allein dürfen wir uns nicht verlassen», sagt 
Guglielmo. Aktuell erarbeitet die HR-Abteilung darum eine Strategie zur Personalentwick-
lung und betrieblichen Gesundheitsförderung. «So werden all die verschiedenen Mass- 
nahmen im Betrieb verankert und budgetiert», sagt der CEO.

Erfolg und Wachstum brachten Herausforderungen mit sich: «Wir wollen sicherstellen, dass 
alle Mitarbeitenden den gleichen Informationsstand haben. So gibt es keine Unsicherhei-
ten», sagt Guglielmo. Weil das bei 130 Mitarbeitenden an mehreren Standorten schwierig 
wurde, führte Guglielmo die «CHRIS sports News» ein: Einmal monatlich spricht Guglielmo 
in einem Video von maximal zehn Minuten Länge über Personelles, anstehende Projekte 
sowie die Geschäftsentwicklung. Das Video geht via Microsoft Teams an alle Mitarbeitenden. 

Kernaussage:
«Gesunde Menschen tragen mehr zum 
Geschäftserfolg bei. Gesunde Menschen 
sind glücklicher. Ein sportlicher Vergleich, 
passend zu unserer Branche: Der beste 
Stürmer der Welt nützt seinem Team nie 
so viel, wie wenn er topmotiviert und fit 
ist.»

«Für uns als Sporthandelsunternehmen 
ist es logisch, dass wir die Gesundheit der 
Mitarbeitenden fördern»  



Familiäre Stimmung und 
Leidenschaft für Sport

Unternehmen:
Standort:

Anzahl Mitarbeitende:
Branche:

Erstellung Praxisbeispiel:

Parallel dazu wurde 2023 erstmals der «Tag der Kleinigkeiten» eingeführt: Guglielmo hielt 
sich seine Agenda während eines Tages frei für Anliegen von Mitarbeitenden. «Damit will 
ich mir zusätzliche Zeit für Anregungen, Ideen und Fragen von Mitarbeitenden nehmen. 
Das Feedback war gut und wir überlegen uns, diesen Tag zweimal jährlich durchzuführen.» 

Bereits etabliert hat sich ein monatlicher Austausch der zehn Teamleitenden des Unter-
nehmens: Bei diesen Treffen besprechen die Vorgesetzten aktuelle Herausforderungen im 
Bereich Personalführung. «Wir haben gemerkt, dass dieser Austausch unter Kolleginnen 
und Kollegen neue Perspektiven bringt, die dann oft zu Ideen und Lösungen führen», sagt 
Guglielmo. 

2019 führte die CHRIS sports AG zudem durch ein externes Unternehmen eine anonyme 
Mitarbeitendenbefragung durch. «Einer der zentralen Wünsche damals war die Einführung 
von Home Office. Das haben wir noch vor Corona umgesetzt», erinnert sich Guglielmo. 
Eine nächste anonyme Befragung ist für 2025 geplant.

Wenn Guglielmo durch das Lager, durch die Büroräume oder durch den Ausstellungsraum 
«The Lab» führt, spürt man die familiäre Stimmung im Unternehmen: Alle sind per Du, be-
grüssen sich oft per Handschlag. Ein sportlich-lockerer Umgang prägt die Unternehmens-
kultur. «Wir haben auch darum eine tiefe Fluktuation», sagt Guglielmo, der selbst seit 14 
Jahren in verschiedenen Funktionen im Unternehmen arbeitet. 

Zur guten Stimmung tragen auch Sportanlässe bei: So trifft sich eine Handvoll Mitarbei-
tende im Herbst und Winter einmal pro Woche zum «Spinning», also dem gemeinsamen 
Training auf stationären Velos. Das Fitnesszentrum, in dem das Spinning stattfindet, steht 
direkt hinter dem CHRIS sports AG-Hauptsitz. Die Firma vergütet daneben auch Fitnessabos 
für individuelle Besuche. Daneben gibt es über das Jahr verteilt Sportanlässe wie etwa ein 
Beachvolleyballturnier im Sommer, gemeinsame Biketouren oder Teilnahmen an Sportwett-
kämpfen.

Auch bei der Aktion Bike to work beteiligt sich die CHRIS sports mit dem Ziel die Aktion 
zukünftig auszubauen. «Um Mitarbeitende dabei zu unterstützen, erhalten sie kostenlos 
Vorführmodelle aus unserem Bestand. In Zukunft kann das Personal unsere neuen Lager-
sortiment-Bikes auch ganzjährig günstig mieten», sagt Guglielmo. Das gebe die Gelegen-
heit, auch teurere E-Bikes zur Probe zu fahren. Um Bike to Work noch einfacher zu machen, 
übernimmt die CHRIS sports AG in der professionell ausgerüsteten Werkstatt Servicearbeiten 
an den Velos der Mitarbeitenden. 

Ergänzt wird das Velopendeln durch einen «ÖV-Monat», der auf das erste Quartal 2024 
erstmals eingeführt wird: Wer mit dem «Frauenfeld-Wil-Bähnli» zur Arbeit fährt – die Halte-
stelle Münchwilen Pflegeheim ist wenige Minuten vom Hauptsitz entfernt -, erhält diese 
Pendelkosten vom Unternehmen zurück. Weitere Benefits umfassen etwa Stehtische in den 
Büros und Stehmatten im Logistikbereich.

Jeder Mitarbeitende kann zudem für mehrere hundert Franken pro Jahr Sportartikel bezie-
hen und hat Rabatte auf das Sortiment. «Viele von uns sind wegen ihrer Begeisterung für 
Sport in die Branche gekommen. Wir möchten diese Leidenschaft fördern», sagt Guglielmo 
und erzählt begeistert, dass er demnächst Besuch von einem US-amerikanischen Fahrrad-
komponenten-Hersteller erhält. «Zuerst schauen ich und ein Produktmanager uns die Kom-
ponenten an – danach gehen wir alle zusammen auf eine Gravel-Biketour.» 

CHRIS sports AG / chrissports.ch
Hauptsitz in Münchwilen TG (ab 2024 im eigenen Neubau in Eschlikon TG), zusätzliche 
Lagerstandorte in der Region, mehrere Showrooms und Verkaufsläden in der Schweiz 
und in Österreich.
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